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Zürich 1885 XI Jahrgang N! 39 26 September.

Q- lilustrirtes humoristisch -satyrisches Wochenblatt. -
VerantwortHcbe Redaktion : Jean Nötzli. Expedition: Babokofstrasse, 98, ZOrich. Druck voi J. Herzog, Zürich.

Erscheint jeden Samstag. AbomiementsbedingTiûgen. ^0 Briefe und Gelder franko-

AHe Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, fflr 6 Monate Fr. 5. SO,
fOr 18 Monate Fr. 10 ; fttr das übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten von Nordamerika fttr 6 Monate Fr. 7 für 1Ä Monate
Fr. 13. 50; für Südamerika und Vorder-Asien für 6 Monate Fr. 9, fttr 12 Monate Fr. 16. Einzelne Nummern 26 Cts.

Inserate per viergespaltene Petitzeile für die Schweiz 85 Ctt., fflr das Autland 30 Cts.; bei Wiederholungen bedeutender Rabatt.
Auftrage befördern alle Annoncen- Agenturen.

Tertreter für Luzern: Prell's Buchhandlung; fttr Bern: Dalp'sche Buchhandlung; fflr Mailand und ganz Italien:
J. J. Frey in Mailand.

An dem Kaiserbesuch im Kremsier, da haben sie Frieden geschlossen ;

Und seither haben die Völker ihn auch ganz und wahrhaftig genossen.

's hat Niemand geahnt und Niemand gedacht, es könne noch anders werden,

Und glücklich hat er sich auch gefühlt, der gute Sultan auf Erden.

Zwar hat man es ihm schon mehrmals gesagt, es sei im Orient wärmer,

Er sollte sich dort für sein Portemonnaie erholen, sonst würd' er noch ärmer.

Europa sei für den Turban zu kalt und für den Halbmond zu helle,

Das allerbeste wäre bestimmt, er sucht' sich eine andere Stelle.

Der Sultan lächelt', wie immer er lacht in grossen Verlegenheiten,

Und liess seine Mannen unverzagt zur Steuereintreibung schreiten.

Er bequemt' sich sogar und war so nett, auch christlichen Schutz zu dulden,

Weil Christen allein ihm sonder Furcht mehren halfen die Schulden.

's ging Alles so ruhig, '3 ging Alles so schön, kein Zänklein drohte am Himmel,

In Griechenland selbst, da schlummert er fest, der alte Ahschüttelungsschimmel.

Und die Kaiser kamen und herzten sich ab und schwuren sich ewige Treue

Und droheten dem mit Pulver und Blei, der komme und dieses >verheie«.

Doch leider sind alle Ohren nicht gleich, o Sultan, du hast es erfahren,

Wie immer, so machten sie's diessmal auch, die ränkesücht'gen Bulgaren.
D'rum rath ich dir gut, pack ein, zieh fort, Europa bedarf der Ruhe!

^üi-icn MS XI ^sni>gsng I»?3g 26 8eptsmbsp.

^ »Iu8tl'ii'te8 numoi'i8ti8cn 8Ä>i'i8cns8 Woenenblstt. ^
Vîsiliiîvsi'lliediz lìeiIMIliii à Meli. àpeSità : küMM-me. SS. ^Sslcli. lli-iicil ,»> l. ^^gg, ^m>>.

^tie ?o,tîlmi«r uock SueIik»i«IIung«n uedmso SvstsIIuoseo eotxszeo. ssriào ktìr âis 8cl,«,«Iz: ?ur S lVooà ?r. Z, Mr « IVIooste ?r. i5. S«»
kar R» ISorà ?r. Rv ; kar à Itdrlg» t-urop», kür »vgvptsn uoà àie V«r«KIgt«i, 8w»t,ii voo Xoràsrlll» Mr « àoàts Lr. 7 kür I» àuàte
?r. tS. SV; kür 8»<I»m«rIK» uuà Vorà-z,Ien Mr « àlouà ?r. S, kar R» àîooàts ?r, t«. às-êne SS «As.

I»S«r».ì« per visr«s8p»Iteoe ?etài!e k0r ckie 8el,««Ii «S 0t»., Mr ck-u, »u»l»nck S« 0t»,; dsi «l«^»ri«»Iua,«n dsàsàcker R»dà
^uktràzs dskorckeru all» Xnnonvon- /ìgsntursn.

Vvrtrst«? kar ?r«II'8 öuekd»ocklml«; kor v»l?'à ôuoiàcklullz; klir »>l»U»i»«li uock x»-»» It»U«i» :
1. t. l5r«» iu IRâllimck.

à àem Xaiserdesnod im Xreiusisr, às, dabsn sis ?risàsu xesedlossell;

Ullà seitdsr daden àis Völker idn auod Fana unà wadrdaktix xellosssll.

's dat Memauà ^sadllt unà Memallà xeàaodt, ss Köllns lloed allàsrs wsràsn,

Ullà xlüeklied dat sr sied auod Zeküdlt, àsr Auts Sultan auk Dràsn.

^war dat man ss ià sodou medrmals Assaut, ss ssi im Orisvt warmer,

sollte sied àort kür ssin ^ortemounais srdolsn, sonst wûrà' sr voed ârmsr.

Luroxa sei kur àsu Cardan izu kalt uuà kür àsn llaldiuollà su délie,

vas allerdeste wàre dsstimiut, sr suodt' sied sivs auàers Ltslls.

ver 8u1tau làedelt', vie immer er laedt in xrosssll Verlexelldeitev,

Illlà liess semé Narmell ullver^axt ^ur LtsnsreilltreibuuK sodreitöll.

Lr deciuemt' sied soxar uvà war so nett, auod edristliedeu 8odà 2u àulàsu,

Weil Odristsll allsill idm soaàsr ?urodt msdreu dalksu àis 8edulàsu.

's Ainx ^.lles so rudix, 's ssiuK ^llss so sodöu, keiu ^àllklsill àrodts am Himmel,

III Orieedelllallà seldst, àa sedlummert er kest, àer alte ^dsodüttelullAssodimmol.

Iluà àis Laissr kamsu uvà derütöll siod ad uuà sedwursu sied ewixe ?reus

Uuà àrodvtôll àem mit ?nlvsr uvà Lisi, àsr komme rmà àieses »verdsis«.

vood lsiàer smà alle Odrsu viodt xlsied, o 8ràn, àu dast es srkadrvll,

Ms immsr, so maodtsu sis's àisssmal auod, àis ràllkssûvdt'xsll Lulxarsu.
v'rum ratd iod àir Kut, vaek siu, ^isd kort, Lnrova beàark àsr Rude!
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